
 

 

Vieles über das Einsatzgebiet erfahren
Die Kriminalhauptkommissare Heepen und Trefz waren 
auf einer Dienstreise im Nahen Osten

Reinhardshof. Die Akademie der Polizei
Baden-Württemberg in Wertheim ist im Auftrag des Bundes
seit November 2005 für die Ausbildung der Zoll- und
Polizeibeamten zuständig, die sich für die Teilnahme an
einer EU-Beratermissionen nach Palästina qualifiziert
haben.

Nach einer Einigung und einer gemeinsamen Regierung von 
Fatah und Hamas in Palästina besteht für die EU die
Möglichkeit, die Palästinenser in den beiden
Beratermissionen in Rafah ("EUBAM" - European Union 
Border- Assistance - Mission (Gazastreifen)" und die zweite 
EU-Beratermission "EUCOPPS" - Co-ordinating Office for 
Palestinian Police Support mit Sitz in Ramallah/Westbank) 
mit Rat und Tat zu unterstützen. Aufgrund dieser Tatsache
und der zu erwartenden Stabilisierung der Situation in den 
Grenzgebieten war es für die Ausbilder der Akademie der
Polizei an der Zeit, sich selbst über die Mission, die dortigen
Arbeits- und Lebensbedingungen der Einsatzbeamten und
über Land und Leute bei den zuständigen Stellen vor Ort zu
informieren.

Die verantwortlichen Trainer der Akademie, die 
Kriminalhauptkommissare Ralph Trefz und Peter Heepen, 
besuchten während der Inspektions- und Betreuungsreise
den derzeitigen Stützpunkt und das Hauptquartier der
EU-Mission in Ashkelon, nördlich von Tel Aviv gelegen.

Während des Aufenthaltes stand auch die Besichtigung des
Grenzübergangs von Palästina nach Ägypten in Rafah auf
dem Programm. Die EU, europäische Zoll- und
Polizeibeamte, haben dort die Aufgabe, die Palästinenser
bei der Abwicklung des Grenzverkehrs zu beraten und zu
unterstützen.

Die Gäste aus Wertheim wurden empfangen vom so
genannten Head of Mission, dem Leiter der 
EU-Beratermission "EUBAM", an der 14 Nationen beteiligt 
sind. General Pietro Pistolese, Italien, und sein Stab 
vermittelten der Delegation wichtige Informationen, 
beginnend mit der Geschichte Israels, endend mit der 
aktuellen politischen Situation.

Ergänzende Informationen über die Lebensumstände der
Missionsbeamten, aber auch die dienstliche Tätigkeit, erhielt
die Delegation von den deutschen Zoll- und Polizeibeamten 
in persönlichen Gesprächen vor Ort.

Zurück in Wertheim, begann das fünfte
Vorbereitungsseminar für die EU-Grenzberatungsmission in
Rafah, an der Polizei- und Zollbeamte aus ganz 
Deutschland teilnahmen. Sie werden in Kürze in das
Einsatzgebiet ausreisen. Das Seminar vermittelte den 
Beamten neben dem Bericht der gerade von der Reise
zurückgekehrten Hauptkommissare wichtige Informationen
über das Einsatzgebiet.



Zum Seminar war auch die Leiterin des deutschen Polizei 
und Zollkontingents, Ruth Frenken, angereist. Neben 
weiteren hochinteressanten Informationen zum Beispiel vom 
Gründer und Vorsitzenden des Vereins zur Förderung des
Friedens in Israel und Palästina e.V, Dr. Ghaleb Natour aus
Aachen (www.Israel-Palaestina.de), referierten ebenso 
Vertreter des Bundesministeriums des Innern und des 
Ministeriums der Verteidigung in diesem Seminar, heißt es
abschließend im Pressbericht der Akademie der Polizei in
Baden-Württemberg, Außenstelle Wertheim.
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